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Stadt Wassertrüdingen 

 

Beschlussvorlage 
Amt2/423/2023 

Sachgebiet 

Amt 2 - Bauverwaltung 

Sachbearbeiter 

Herr Nägele 

Beratung Datum Behandlung Zuständigkeit 

Stadtrat 24.07.2023 öffentlich Entscheidung 
 

Betreff 

Bereitstellung von Haushaltsmittel für Straßenbauarbeiten in Geilsheim, 
Feldwegesanierungen und Ertüchtigung eines Baskettballplatzes 

 
Sachverhalt: 
 
Im Bauausschuss am 20.07.2023 wurden durch das Bauamt verschiedene Maßnahmen zur Ent-
scheidung behandelt. Dabei fehlen jeweils die entsprechenden Haushaltsansätze. 
Es handelt sich um folgende Maßnahmen: 

- Straßensanierungen im Zuge der Verlegung der Nahwärmeleitung:   34.000€, wobei ca. 50% 
von der Nahwärme Geilsheim zu tragen wäre (genauer Faktor kann erst nach Abrechnung 
ermittelt werden. 

- Sanierung von Feldwegen in Geilsheim, Obermögersheim und Reichenbach:  
im Haushalt sind 17.000€ angesetzt, wobei 8.500€ die Jagdgenossen beisteuern. Maßnah-
men in Höhe von 44.000€ wären insgesamt nötig, dafür müssten zusätzlich 27.000€, wobei 
davon 13.500€ die Jagdgenossen beisteuern, eingestellt werden. 
Die Haushaltsmittel könnten gemäß Kämmerei aus 2024 vorgezogen werden 

- Einzäunung Basketballplatz Industriestraße:                                              6.500€ 
 
Damit wären zusätzliche Haushaltsmittel in Höhe von 17.000€ und 13.500€ und 6.500€ ergibt 
37.000€ Finanzierungsbedarf. 
 
Das Bauamt könnte anbieten, dass in der Haushaltsstelle 1.2120.9450 Dachsanierung Betty-Sta-
edtler-Schule nach letzten Stand auf jeden Fall 30.000€ frei sind und umgebucht werden könnten. 
 
Vorschlag zum Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Haushaltsmittel für den Straßenbau in Geilsheim, den Feldwegebau in 
Geilsheim, Obermögersheim und Reichenbach sowie für die Zaunergänzung am Basketballplatz an 
der Industriestraße in Höhe von 37.000€ in den Haushalt einzustellen. Dazu sollen 30.000€ von der 
Haushaltsstelle 1.2120.9450 Dachsanierung Betty-Staedtler-Schule umgebucht werden. Die restli-
chen erforderlichen Haushaltsmittel soll die Kämmerei aus Anderen, nicht ausgeschöpften Haus-
haltsstellen entnehmen. 
 
 


